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Mönchweiler (put) Der Nachwuchs des
Turnvereins Mönchweiler präsentierte
sich bei Treffen und Wettbewerben des
Turngaus. Beim Landeskinderturnfest
in Löffingen belegte Phillip Schmid im
Leichtathletik-Dreikampf den ersten
Platz seiner Altersklasse. Tim Fuchs und
Maximilian Kölz belegten jeweils Platz
vier ihrer Altersklasse. Außerdem
zeichnete aus den Reihen des Turnver-
eins Mönchweiler Ingrid Kolupa für die
Streckenführung des Orientierungs-
laufs verantwortlich. Sie war auch als
Kampfrichterin für Tanz und Turnen
beim Gruppenwettstreit der Schüler im
Einsatz.

Zwei Mädchen-Mannschaften des

Turnvereins waren beim Badischen
Turnerjugend-Gruppen-Treffen in
Hausach dabei. Mit ihrer Leiterin Sabi-
ne Kübler, Betreuerin Sylvia Novakovic
sowie den drei Kampfrichtern Ingrid
Kolupa, Heinz-Jörg Kretschmer und Jo-
chen Kübler verbrachten die 15 Mäd-
chen ein tolles Wochenende, bei dem
ihnen sportlich einiges abverlangt wur-
de. Insbesondere beim Orientierungs-
lauf mussten die Teilnehmer aus
Mönchweiler ihren Kampfgeist unter
Beweis stellen. Insgesamt waren beim
Gruppentreffen 36 Mannschaften in
verschiedenen Altersgruppen dabei.
Am ersten Wettkampftag folgten
abends die Vorführungen der besten
Darbietungen der Disziplinen Tanz,
Bodenturnen und Singen in Verbin-
dung mit der Siegerehrung. Bei der Af-
ter-Show-Party hatten alle viel Spaß.

Glücklich und geschafft blickt die Mädchenmannschaft auf ihre Leistung beim Turnerjugend-
Gruppen-Treffen in Hausach zurück. B I L D :  P U TS C H BAC H

Turnernachwuchs stark im Wettkampf
Gutes Abschneiden bei Verglei-
chen belohnt viele Anstrengungen

Heinz-Jörg Kretschmer (links) und Jochen
Kübler (rechts) freuen sich über das erfolg-
reiche Abschneiden von Philipp Schmid, Tim
Fuchs und Maximilian Kölz (von links) beim
Gaukinderturnfest.

Königsfeld – „Wir haben hier keine blei-
bende Stadt, sondern die zukünftige su-
chen wir.“ Diesen Bibelspruch (Heb-
räer 13,14), der zugleich die Jahreslo-
sung ist, haben sich die 113 Abiturienten
der allgemeinbildenden und berufli-
chen Zinzendorf-Gymnasien zum Mot-
to ihres Abschiedsgottesdienstes ge-
wählt. 

In Zeiten der Globalisierung habe
dieser Spruch, den die Schülerinnen
und Schüler in einem kleinen Anspiel
verdeutlichten, wieder eine große Be-
deutung erlangt, meinte der Schulleiter
der Zinzendorf-Gymnasien, Johannes
Treude. „Ihr werdet an verschiedenen
Orten leben“, sagte er. „Die Menschen
sind heute überall und nirgends zu
Hause.“ Umso wichtiger sei eine geis-
tige Heimat, eine Quelle, aus der wir
Kraft schöpfen können.

Auch der Schulpfarrer Christoph Fi-
scher ging auf den Stellenwert des

Nicht-Materiellen ein. Nicht die Zeug-
nisnoten oder das Geld, das jemand mit
nach Hause bringt, mache ihn zum
Menschen. „Ihr habt etwas in der Ta-
sche, weil ihr etwas im Kopf habt“, sagte
er zu den Schulabgängern. Als einen der
musikalischen Höhepunkte feierten
Schüler und Angehörige im voll besetz-
ten Kirchensaal die Interpretation des
Rap-Dance-Hits „Feel This Moment“,
der im Original von Pitbull und Chris-
tina Aguilera vor ein paar Monaten die
Charts eroberte. Die Interpretin Lisa
Hölzle, die mit Dennis Linse im Duett
sang, hatte sich im Laufe ihrer Schulzeit
musikalisch immer wieder hervorge-
tan, weshalb sie mit dem Musikpreis
ausgezeichnet wurde. Der Theaterpreis
ging an Sarah Fritschi und Sarah van
Ruiswijk, den Fachpreis Kunst teilen
sich Maria Lohde, Larissa Maiworm
und Cosima Gräßlin. Im Bereich der
Sprachen ging der Scheffelpreis an Lea
Ebner und Ariane Blessing, die mit einer
glatten 1,0 auch das beste Abitur der be-
ruflichen Zinzendorfgymnasien ableg-
te. Melissa Wenner und Anja Fesenmey-
er wurden mit dem Fachpreis Spanisch

ausgezeichnet, der Fachpreis Englisch
ging an Ariane Blessing, Miriam Kluge,
Melissa Wenner und Tim Hauber. Bei
den Naturwissenschaften bekam der
beste Abiturient des allgemeinbilden-
den Zinzendorf-Gymnasiums, Sinclair
Rockwell-Kollmann (Note 1,3) jeden
Preis, den es zu holen galt: Zusammen
mit Vincent Federle teilte er sich den
Preis der Deutschen Mathematiker-
Vereinigung, außerdem wurde er mit
dem Preis der Physikalischen Gesell-
schaft, dem Preis der Gesellschaft Deut-

scher Chemiker und dem Ferry-Por-
sche-Preis für Spitzenleistungen im Be-
reich der Naturwissenschaften ausge-
zeichnet. Die Mitgliedschaft in der Phy-
sikalischen Gesellschaft ging an Jan-
Hendrik Witt. 

Für besondere Leistungen im Sport
bekam Stephan Ohnmacht die Alfred-
Maul-Gedächtnismedaille, der Preis
des Elternbeirats ging an Lisa Kohler
und Jule Schreiber bekam die Amos-
Comenius-Medaille für ihre Leis-
tungen in Pädagogik und Psychologie.

113 stolze Abiturienten
Abschluss an allgemeinbildenden
und beruflichen Zinzendorfgymna-
sien in Königsfeld

Der Schulleiter der Zinzendorf-Gymnasien, Johannes Treude (hinten rechts), verlieh Preise für
besondere Leistungen an Ariane Blessing, Jan-Hendrick Witt, Lea Ebner, Sinclair Rockwell-
Kollmann, Cosima Gräßlin, Anja Fesenmeyer, Sarah Fritschi, Lisa Kohler, Sarah van Ruiswijk,
Stephan Ohnmacht, (zweite Reihe von links), Maria Lohde, Miriam Kluge, Tim Hauber,
Melissa Wenner, Jule Schreiber, Larissa Maiworm, Lisa Hölzle und Vincent Federle (erste
Reihe von links). B I L D :  Z I N Z E N D O RF S C H U L E N

Mönchweiler – Aufstockung bei den
Mitarbeitern und beim Material des
Bauhofs der Gemeinde Mönchweiler:
Seit Kurzem ist Siegfried Moosmann
der Mann für die gärtnerischen Belange
der Gemeinde. Der 53-Jährige lebt in
Tennenbronn und freut sich, seinen
grünen Daumen in der Gemeinde ein-
setzen zu dürfen. Zunächst machte er in
seiner Jugend eine Ausbildung zum
Fernmeldehandwerker. Dem schloss
er, „aus Liebe zur Natur“, wie er berich-
tet, eine Ausbildung zum Landschafts-
gärtner beim Schramberger Garten-
bauunternehmen Flaig an. Als dieses
Insolvenz anmelden musste, wechselte
er zur Firma Reiko nach Pfaffenweiler.
Als dann Mönchweiler einen neuen
Gärtner suchte, war das für Siegfried
Moosmann eine glückliche Fügung.

„Mir gefallen die vielfältigen Tätig-
keiten, die für einen Gärtner in einer
doch recht kleinen Gemeinde wie
Mönchweiler anfallen“, erzählt der ver-
heiratete Vater von vier Kindern. Im
Moment ist Siegfried Moosmann damit
beschäftigt, das aufzuholen, was nach
dem Ausscheiden seiner Vorgängerin
an Arbeit liegen geblieben ist. Die
Wachstumsperiode mit viel Nieder-
schlag trägt ihren Teil dazu bei, dass er
mehr als genügend Arbeit hat.

Im Laufe der Zeit wünscht sich Sieg-
fried Moosmann, den Grünanlagen der
Gemeinde ein eigenes, etwas anderes
Profil verschaffen zu können. „Schön
wäre es, wenn man in der Gemeinde
ganz allmählich mehr blühende Pflan-
zen und etwas mehr Vielseitigkeit in
den Grünanlagen finden würde“, blickt
er in die Zukunft. 

Neben einem neuen Gärtner hielt

jetzt auch ein neues Nutzfahrzeug im
Bauhof Einzug. „Damit setzen wir nach
und nach das neue Fahrzeugkonzept
des Bauhofs um“, erläutert Bürger-
meister Friedrich Scheerer. Das bislang
eingesetzte Fahrzeug, der „Pfau“, war
defekt. Ein Schaden am Zylinderkopf
hätte Reparaturkosten in Höhe von
knapp 5000 Euro verursacht, die den
Restwert des Fahrzeuges deutlich über-
schritten hätten. Der Gemeinderat
stimmte deshalb dem Kauf eines neuen
Nutzfahrzeuges für den Bauhof, eines
John Deere Gator 855D, zum Kaufpreis
von 24 000 Euro zu.

Dieses Fahrzeug mit Allradantrieb ist
vielseitig einsetzbar. Auf der kleinen La-
defläche können die täglich benötigten
Geräte problemlos transportiert wer-
den. Sollte doch einmal eine größere
Ladefläche benötigt werden, kann es
auch bereits vorhandene Anhänger zie-
hen. 26 PS bei einem Gesamtgewicht
von 1400 Kilogramm sorgen für ausrei-
chende Motorisierung. Die Wendigkeit
des Fahrzeugs verbunden mit dem All-
radantrieb lassen es außerdem zu, dass
es den Handtrupp des Bauhofs in der
kalten Jahreszeit im Winterdienst un-
terstützen kann. 

Neuer Mann und neue Technik am Start

Das Team des Bauhofs Mönchweiler
umfasst aktuell fünf Mitarbeiter.
Unter der Leitung von Jürgen
Schwarzwälder sind der Zimmermann
Werner Beha, der Maler Uwe Kratt
und der Mann für ganz verschiedene
Arbeitsbereiche, Horst Gruner, im
Einsatz. Neu hinzugekommen ist jetzt
der Landschaftsgärtner Siegfried
Moosmann.

Das Team des Bauhofs

➤ Bauhof investiert in
Personal und Ausstattung

➤ Siegfried Moosmann als
Gärtner neu im Team

V O N  C O R N E L I A  P U T S C H B A C H
................................................

Landschaftsgärtner Siegfried Moosmann ist der neue Mann beim Bauhof von Mönchweiler für die Grünanlagen. Bei seiner Arbeit kann er
künftig dieses neue Allrad-Fahrzeug einsetzen. B I L D :  P U TS C H BAC H

ORTSCHAFTSRAT

Neubaugebiet und
Radweg kommen voran
Königsfeld (kst) Ortsvorstehe-
rin Brigitte Storz aus Neu-
hausen freut sich darüber,
schon drei Reservierungen für
das neue Baugebiet zu haben.
Dies berichtete sie auf der
vergangenen Ortschaftsratsit-
zung. Auch beim Thema Rad-
weg nach Obereschach gibt es
endlich Bewegung: Die Aus-
schreibung soll im Juli und
August laufen. Im September
solle dann spätestens mit dem
Bau begonnen werden.

EVANGELISCHE GEMEINDE

Gottesdienst im Grünen
am Nägelesee
Königsfeld (ara) Die evan-
gelische Kirchengemeinde
Weiler, Burgberg und Erd-
mannsweiler feiert am Sonn-
tag, 7. Juli, 10 Uhr, Burgberg,
einen Gottesdienst unter frei-
em Himmel. Die Feier findet
auf dem Holzlagerplatz am
Nägelesee statt. Unter dem
Motto „Auf Gottes Wegen“
spielt der Weiler Posaunen-
chor. Für die kleinen Gäste gibt
es ein Kinderprogramm. 

SÄGEWEIHERFEST

Förderverein zündet zur
Feier ein Feuerwerk
Königsfeld (ara) Der Königs-
felder Förderverein lädt zu
einem Sägeweiherfest am
Samstag, 6. Juli, 14 Uhr. Auf
dem Programm steht für 21
Uhr ein Feuerwerk.

HINTERE ALLMED

Weiler Landjugend feiert
am Lagerfeuer
Königsfeld (ara) Das jährlich
stattfindende Lagerfeuer der
Weiler Landjugend findet am
Freitag, 5. Juli, 20 Uhr, auf der
hinteren Allmed statt. Bei
Regenwetter findet der Abend
eine Woche später statt.

MUSIKVEREIN

Bürger sollen Altmetall
zur Seite legen
Mönchweiler (put) Der Musik-
verein Mönchweiler sammelt
im Herbst dieses Jahres in
Mönchweiler Altmetall ein. Der
genaue Termin der Sammlung
wird noch frühzeitig bekannt
gegeben. Schon jetzt bittet der
Verein , recyclingfähiges Metall
zurück zu legen. Der Erlös der
Sammlung fließt in die Jugend-
arbeit des Musikvereins. 

BÜRGERPARK

Gemeinschaftsschule
baut Fitness-Geräte auf
Mönchweiler (put) Im Bürger-
park wurden durch Schüler der
Gemeinschaftsschule Mönch-
weiler zwei Outdoor-Fitness-
geräte aufgestellt. Die Geräte
werden am Freitag, 19. Juli, um
17 Uhr offiziell der Bevölke-
rung vorgestellt.
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